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Strafe
muß

sein!
Die Reduktion der <Mirage>-Zahl
wurde von verschiedenen
Parlamentariern als scharfe Strafe
bezeichnet.

Sicher: Strafe für allseitiges
Versagen muß sein. Aber es stellt sich
doch die Frage, wer bestraft werden

soll und womit.
Nicht wahr: Vor Jahren wurde

eine Anzahl von 100 <Mirage> als

nötig, als dringend erforderlich
bezeichnet. Damit wollte man -
mußte man dem Schweizervolk
ein notwendiges Mittel in die Hand
geben.
Nun wird dieses Notwendige reduziert.

Nicht deshalb, weil man sich

vor Jahren mit der Zahl 100
verrechnet hat, sondern als Strafe.
Sollte also für das Versagen
gewisser Leute das Schweizervolk
bestraft werden, indem man ihm statt
der notwendigen hundert <Mirage>

nur noch deren 57 gibt?
Nein, das Schweizervolk soll nicht
bestraft werden. Da man weder das

Volk bestrafen kann noch die Schuldigen

bestraft, ist die Reduktion
auf 57 zu verstehen als Bestrafung
der <Mirage>: «Die muß nicht glau¬

ben, sie könne uns straflos solche

Sorgen bereiten!» Es heißt
gelegentlich, die Schweiz sei in gewisser

Hinsicht in der Reformationszeit

stehengeblieben. Die Bestrafung
der <Mirage> weist noch weiter
zurück.

Im 2. Buch Mose, 21.28 steht:
«Wenn ein Ochse einen Mann oder
ein Weib stößt, daß sie sterben, so
soll man den Ochsen steinigen und
sein Fleisch nicht essen; so ist der
Herr des Ochsen unschuldig.»
Was heute praktiziert wird, läßt
sich in folgende' Abwandlung des

Moseswortes fassen:
«Wenn hundert <Mirage> einem
Volke Sorgen bereiten, so soll man
sie nicht vierteilen, sondern
halbieren; so sind die Urheber der
Affäre schuldlos!» BK

Samstagabend

Sternen, Eintracht, Wilhelm Teil,
Liseli, ein Großes Hell!
Jaß und Stumpen, Bundesrat,
War die Expo eine Tat?
Preis und Lohn und die Spiralen,
Liste eins, Gemeindewahlen.
Hans hock ab, wo kommst Du her?

Treffer, Musche, Sturmgewehr,
Miete, Milchpreis, Konjunktur.
Mirages nötig? Keine Spur!
Etwa auf die Beine schauen,
es mit ihr dann nachher hauen.
Noch ein Kafi. Uebermarchen?
Lieber in den Sonntag schnarchen.

Fritz

Schweizerische humoristisch-satirische
Wochenschrift
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